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 Gastgeberin  Kepler Salon 

Silvia Keller

Silvia Keller (geboren 1973) ist seit 
dem Ende der 1990er Jahre für Kunst- 
und Kulturinstitutionen als 
Projektmanagerin tätig. Sie leitete 
mehrfach Projekte des Ars Electronica 
Festivals, so beispielsweise im Jahr 
2002 das internationale Klangnetzwerk 
„Open Air Radiotopia“ oder 2005 die 
Ausstellung „Hybrid Creatures and 
Paradox Machines“. Von 2002 bis 2004 
hatte Silvia Keller die Festival-
koordination des Berliner Medien-
kunstfestivals transmediale inne. Bei 
der documenta 12 (2007) war sie als 
Projektleiterin für zwei der 
Ausstellungsgebäude zuständig. Vor 
allem rund um Silvia Kellers Studium 
der Visuellen Mediengestaltung an der 
Kunstuniversität Linz entstanden 
eigene künstlerische Arbeiten, 
darunter schwerpunktmäßig 
Videoinstallationen und Kurzfilme. In 
der Zeit von Mai 2008 bis Januar 2010 
war sie Projektleiterin des Kepler 
Salon.

Keplers Wohnhaus steht wieder ganz 
im Zeichen der spannenden 
Begegnung mit Wissenschaft 
 
Der Kepler Salon startet in das 
dritte Jahr! Die ersten 
Fragestellungen 2011 sind 
vielfältig wie gewohnt: 
Weltraumarchitektur, Architekur 
jenseits des Erdhorizonts? Ist 
WikiLeaks wirklich etwas Neues? 
Oder Wie lange können wir uns das 
Gesundheitssystem (noch) leisten? 
 
Der Kepler Salon leistet als 
Schaufenster der Wissenschaften und 
als Schaltstelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und Alltag einen 
wichtigen Beitrag zur Lebenskultur 
in Linz. 
 



 Kunst und Wissenschaft  Vortragende 

Nach einer 159-jährigen Produktions-
geschichte steht die Tabakfabrik 
mittlerweile leer. Eine Gruppe von 
Architekten und Sozialwissenschaftlern 
rund um das afo architekturforum 
oberösterreich hat dies zum Anlass 
genommen, sich am Revitalisierungsprozess 
des einzigartigen Objekts zu beteiligen. 
Die dabei gegründete Initiative 
umbauwerkstatt versteht sich als 
Forschungslabor zur Nachnutzung der 
Tabakfabrik und somit als Impulsgeberin 
und Moderatorin für die Entwicklung des 
baulichen Ensembles. Ihren Auftrag bezieht 
die Initiative aus der Überzeugung, dass 
Beteiligung und Ideen von außen nötig 
sind, da die Stadt diesen Prozess – aus 
systemimmanenten Gründen – nicht allein 
bewältigen kann. 

Die umbauwerkstatt bilanziert das 
vergangene Jahr und thematisiert die 
Zusammenarbeit zwischen der Stadt Linz und 
zivilgesellschaftlichen Initiativen: Ist 
so eine Zusammenarbeit überhaupt 
möglich? Was sind die Erfahrungen des 
ersten Jahres im Bestehen der Initiative? 
Welche Rolle können engagierte BürgerInnen 
spielen? Inwieweit und unter welchen 
Rahmenbedingungen ist ein Querdenken in 
der Stadt erwünscht? 

 

Thomas Philipp

Thomas Philipp (geboren 1975) ist 
Sozial- und Kulturwissenschaftler. 
Er leitet das außeruniversitäre 
Forschungsinstitut LIquA – Linzer 
Institut für qualitative Analysen, 
ist Lehrbeauftragter am Institut 
für Gesellschafts- und Sozial-
politik an der Johannes Kepler 
Universität Linz und am Institut 
für Medien an der Kunstuniversität 
Linz sowie Programmbeirat im afo 
architekturforum oberösterreich. 

Lorenz Potocnik

Lorenz Potocnik (geboren 1971) ist 
Architekt mit Sitz in Wien und 
Linz. Er ist auf forschende und 
prozessorientierte Projekte und 
Planungen rund um die Disziplinen 
Städtebau und Architektur 
spezialisiert. Sein besonderes 
Interesse liegt dabei auf der 
Produktion und Vermittlung von 
Zukunft. Potocnik ist Projektleiter 
der „umbauwerkstatt“, des Anfang 
2010 initiierten Forschungslabors 
zur Nachnutzung der Tabakfabrik 
Linz. Zudem ist er Vorstands-
mitglied im afo architekturforum 
oberösterreich. 


